
Die meisten Beschäftigten in der Pflege (94 Prozent) meinen, dass ihre Arbeit einen großen gesellschaftlichen Nutzen hat. Gleich-
zeitig sind fast drei von vier Pflegepersonen aber der Ansicht, dass ihre Tätigkeit nicht durch angemessene Löhne gewürdigt wird. 
Insbesondere Beschäftigte in der Altenpflege fühlen sich nicht ihren Leistungen entsprechend bezahlt. Das ist das Ergebnis einer 
Sonderauswertung zu den Arbeitsbedingungen in der Alten- und Krankenpflege, für die Angaben aus den bundesweiten Repräsen-
tativbefragungen zum DGB-Index Gute Arbeit aus den Jahren 2012 bis 2017 zusammengefasst wurden.  �
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Pflegepersonal fühlt sich nicht wertgeschätzt

Anteil der Beschäftigten, die ihre Entlohnung nicht angemessen finden:

im Detail:

Alle Beschäftigten 48 %

Pflegeberufe insgesamt 73 %

Krankenpflege 71 %

Altenpflege 78 %


